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Jahresbericht Junioren C 

 

Nach einigen Diskussionen an einer Trainersitzung und meinem Entschluss, die Junioren C zu 

trainieren, begann ich ende Mai mit dem Sommertraining. Bereits nach einigen Trainings sah ich 

ein grosses Potential in diesem Team, um eventuell grosses zu erreichen (Finalrunde)! 

 

Nach den Sommerferien jedoch ein Rückschlag. 2 Spieler hatten kein Interesse mehr am 

Unihockey und wollten lieber zum Fussball wechseln (Danke Euro 08)! 

 

Jedoch während der Saison kam einer wieder zurück. Danke Luca! 

Kurz vor Saisonbeginn konnten wir am Hornets-Cup teilnehmen, wo ich erhoffte eine gute 

Leistung der Mannschaft zu sehen und den Sieg des Turnier`s zu holen. Leider ging dies nicht auf. 

Schon nach dem ersten Spiel gab es einen Dämpfer. 1:8 gegen Busswil. Auch in Spiel 2 hatten wir 

den kürzeren gezogen. 1:7 gegen Hornets 1. Im letzten Spiel gegen Hornets 2, wollten wir doch 

noch einen Sieg ergattern um auch nicht letzter zu werden. Nach einigem hin und her, gelang dies 

aber auch nicht. Mit einem 6:7 mussten wir auch hier als Verlierer vom Platz gehen. Jetzt wusste 

ich, dass noch viel Arbeit vor uns liegt aber kaum mehr Zeit da war. 

 

Am 20.09.08 ging es dann nach Gurmels zum Saisonstart. Spiel 1: Wieder gegen das Team Hornets 

2. Man wollte Revanche vom Testspiel. Der Start verlief aber nicht zu unseren Gunsten, und wir 

waren schnell in Rücklage. Nach einem heftigen Weckruf ging es dann aber besser. Wir holten auf 

und gingen sogar in Führung. Bis zum Schluss gab es immer wieder einen Führungswechsel und 

den letzten konnten leider die Hornets für sich behalten. Wie schon am Hornets-Cup verloren wir 

mit 6:7. Spiel 2 ist schnell erzählt. Nach einer guten Anfangsphase, war unser Gegner zu überlegen 

um hier Punkte zu holen. Am Schluss gab es gegen Bern Ost ein klares 3:10. 

 

Nach einigen harten Trainings, gingen wir am 18.10.08 zur 2. Spielrunde und dies topmotiviert. 

Durch eine super Teamleistung und auch ein kleines bisschen Glück, konnten wir den Hornets 

Dome mit 4 Punkten verlassen. In der Tabelle konnten wir damit ins Mittelfeld vorrücken. 

 

In Runde 3 gab es aber wieder einen Rückschlag. Im Spiel 1 gegen Laupen, waren wir eigentlich die 

bessere Mannschaft, konnten aber die zahlreichen Chancen nicht nutzen. Man sagt ja, machst du 

die Tore nicht, bekommst du sie! Also verloren wir das Spiel leider mit 4:6. Im 2 Spiel gegen die 

Hornets 1 war es gerade umgekehrt. Der Gegner konnte seine Chancen nutzen und war immer 

schneller am Ball. Klare Sache, 2:8. 

 

Für die nächsten Spiele musste wieder viel gearbeitet werden. Dies wieder mal mit dem 

Superverdienst der ganzen Mannschaft. In Runde 4 waren wir die überlegene Mannschaft. 9:3 

gegen Gurmels und 8:2 gegen Gürbetal. 

 

Halbzeitfazit: 8 Spiele 4 Siege und 4 Niederlagen und Rang 4. Für die Rückrunde musste aber eine 

Steigerung kommen. 
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In Runde 5, was unsere Heimrunde war, wollten wir vor Heimkulisse gut spielen und auch 

punkten. In Spiel 1 war der Gegner jedoch wieder zu stark. 2:9 gegen Bern Ost. In Spiel 2, gab es 

wieder das Duell gegen Hornets 2. Wir wussten, dass es wieder ein schwieriges Spiel geben wird. 

Doch nach der ersten Halbzeit sah es doch ganz klar aus, 5:1 Führung und der Drang zu mehr. Es 

ging auch in Halbzeit 2 so weiter. Doch nach dem 7:1 waren sich die Spieler wohl zu sicher und es 

wurde noch eng. Zum Schluss konnten wir uns aber doch als Sieger feiern. Dies aber nur mit einem 

7:6. 

 

In der 6. Runde kamen zwei Gegner, die wir schon einmal bezwungen hatten und dies nun 

wiederholen wollten. Es funktionierte nicht ganz so wie vorgestellt, gingen aber auch nicht als 

Verlierer vom Platz. Fazit dieser Runde: 5:5 gegen Köniz und 6:6 gegen Flamatt. Man konnte mit 

diesen Unentschieden leben, hatten aber doch 2 Punkte verloren. 

 

Runde 7. Spiel 1 gegen Hornets 1. Nun wollten wir endlich einen grossen Gegner bezwingen. Bis 

zur Halbzeit sah es auch danach aus, das wir punkten können. Nur 3:4 zurück. Doch die 2 Hälfte 

war eine Katastrophe. Innert 6-7 Minuten mussten wir uns geschlagen geben. Es gab ein klares 

aber auch etwas unverdientes 6:13. In Spiel 2 gegen Laupen, war das Spiel bis zum Schluss hart 

umkämpft und ausgeglichen. Und das Glück war mal auf unserer Seite. 13 Sekunden vor Schluss, 

konnten wir noch zum 5:5 ausgleichen und so immerhin einen Punkt nach Hause holen. 

 

21.03.09. Letzte Runde in Riggisberg. Unser Ziel zum Schluss waren 4 Punkte und Rang 4. Im Spiel 

1 sahen wir ein starkes Gürbetal gegen uns spielen. Es war aber sehr ausgeglichen und zum Schluss 

durfte leider der Gegner jubeln. 5:7 Stand es zum Schluss. Und das letzte Spiel? Gegen Gurmels, 

das Schlusslicht, wollten wir noch einen klaren Sieg landen. Doch in der 1. Halbzeit war irgendwie 

der Wurm drin. Etwa erst nach 8 Minuten konnten wir mit 1:0 in Führung gehen. Nach einem 

zwischenzeitlichem 1:1, konnten wir dann mit einer 5:1 Führung in die Pause gehen. Durch eine 

motivierende Ansprache kam dann doch noch ein Schützenfest zustande. Am Schluss konnten wir 

einen klaren 15:1 Sieg feiern. 

 

Nach dem Spiel war der Tag für uns aber noch nicht zu Ende. Der polysportife Anlass der 

Mannschaft stand noch auf dem Programm. Im Westside gab es zuerst einen kulinarischen 

Leckerbissen, Hamburger und Pommes im McDonalds. Anschliessend war Kino angesagt: Der „Yes 

Man“ war für alle amüsant. 

 

Die letzten Trainings waren dann nur noch Spiel und Spass um die Saison auszuklinken. 

Das Schlussfazit: 16 Spiele, 6 Siege, 3 Unentschieden, 7 Niederlagen, 99:98 Tore und Rang 5. Ich 

hatte eigentlich mehr erwartet, bin aber sehr Stolz auf die Mannschaft über die gezeigten 

Leistungen. 

 

Zum Schluss möchte ich allen Eltern danken, für die zahlreichen Fahrdienste und die tolle 

Unterstützung an den Spielen. 

 

Mit Freundlichen und Sportlichen Grüssen 

 

Tömu Gerber 


